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EINLEITUNG

Der Regierungsrat präsentiert seine Ziele für das Jahr 2026. Sie sind abgestimmt auf 
das Legislaturprogramm 2025 - 2028 mit dem Hauptfokus «Schaffhausen als Lebens- 
und Wirtschaftsstandort stärken» sowie den Schwerpunktthemen «Innerkantonalen 
Finanzausgleich neu ordnen», «Digitalisierung vorantreiben», «Gesundheitsversorgung 
stärken», «Infrastrukturprojekte realisieren» und «OECD-Mindestbesteuerung 
umsetzen (Ergänzungsmassnahmen zugunsten der Unternehmen und der 
Bevölkerung)».

Die Finanzen des Kantons Schaffhausen sind weiterhin in sehr guter Verfassung. 
Die Staatsrechnung 2025 schliesst voraussichtlich mit einem Ertragsüberschuss 
ab. Das gute Ergebnis soll zur Bildung einer finanzpolitischen Reserve für die 
bauliche Erneuerung des Kantonsspitals verwendet werden, um die künftige 
finanzielle Belastung durch den Kantonsbeitrag von 70 Mio. Franken soweit möglich 
abzufedern. Im Budget 2026 eingeschlossen ist eine weitere Rückstellung von 49,4 
Mio. Franken für künftige Zahlungen an den Nationalen Finanzausgleich NFA. Auch 
2026 stehen weiterhin hohe Investitionen insbesondere für den Bau des Polizei- und 
Sicherheitszentrums an. Insgesamt soll für die finanzpolitischen Herausforderungen 
das sehr hohe Eigenkapital kontrolliert abgebaut werden.

Oberstes Ziel des Regierungsrates bleibt auch 2026 die weitere Stärkung 
von Schaffhausen als Lebens- und Wirtschaftsstandort. Weiterhin gilt es, die 
Rahmenbedingungen des Standorts Schaffhausen für Unternehmen und Erwerbstätige 
weiterzuentwickeln. Ziel ist die Erarbeitung eines effektiven Fördermechanismus für 
Unternehmen in Schaffhausen, welche mit nationalem und internationalem Recht im 
Einklang steht. Es sollen Impulse zur Erhöhung der internationalen Konkurrenzfähigkeit 
bei wirtschaftsrelevanten Standortfaktoren gesetzt werden. Schaffhausen soll sich 
als attraktiver Lebensort für junge Familien, Fachkräfte und steuerkräftige Personen 
profilieren. Zudem soll das wettbewerbsfähige Steuersystem erhalten und gefördert 
werden. Es wird eine Steuergesetzrevision erarbeitet, welche die Erhöhung der 
Versicherungs- und Kinderabzüge vorsieht. Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf hat weiterhin hohe Priorität. Geplant ist eine Vorlage an den Kantonsrat zur 
Weiterentwicklung der Tagesstrukturverordnung und des Kinderbetreuungsgesetzes, 
um das System zur finanziellen Unterstützung des Kinderbetreuungsbereichs durch 
den Kanton zu vereinfachen.

Von grosser Bedeutung ist weiterhin die Verbesserung der Verkehrsverbindungen 
auf Strasse und Schiene innerhalb des Kantons und insbesondere in die Regionen 
Zürich und Basel. Wichtig ist das Projekt «Hochrhein-Bodensee-Express (HRE)». 
Der Regierungsrat wird den Bestellprozess für den HRE zur Sicherstellung der 
Einführung im Dezember 2027 und das Projekt zur Elektrifizierung der Strecke 
begleiten. Bei der Bahnverbindung Zürich – Stuttgart wird sich der Regierungsrat 
weiter intensiv für eine Verbesserung der Qualität, insbesondere der Pünktlichkeit 
auf dem Abschnitt Schaffhausen - Zürich, einsetzen. Er wird die von SBB und DB 
eingeleiteten Massnahmen eng begleiten. Beim Projekt «Ausbau der Stadtdurchfahrt 
A4» ist das weitere Vorgehen nach dem negativen Volksentscheid zum Ausbau der 
Nationalstrassen zu klären. Weiter werden die Aufwertungsprojekte Ortsdurchfahrt 
Neuhausen am Rheinfall, Beringerfeld und Ortsdurchfahrt Löhningen realisiert.

Weiterhin im Vordergrund stehen die Bereiche Energie und Klima. Es geht um die 
Weiterentwicklung der Klimastrategie (Klimaschutz und Klimaanpassung). Ziel ist 
die Erstellung eines Konzepts zur Erreichung des Netto-Null-Ziels bis 2040 für die 
kantonale Verwaltung. Zudem wird der Massnahmenkatalog gemäss Klimastrategie 
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überprüft. Die Elektromobilität wird weiter gefördert. Es wird ein Umsetzungskonzept 
entwickelt mit dem Ziel, die Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum, aber auch für 
Mieterinnen und Mieter zu verbessern. In Sachen Nutzbarmachung der Abwärme 
des Rechenzentrums in Beringen steht die Ausschreibung der Abwärmenutzung 
für die Planung, den Bau, die Finanzierung und den Betrieb der Anlagen mit der 
Stadt Schaffhausen im Vordergrund. Schliesslich werden die Unterlagen für den 
Weiterbetrieb des Rheinfallkraftwerkes Neuhausen durch den Kanton Schaffhausen 
(ab Ende 2030) ausgearbeitet.

Im Januar 2026 erfolgt der Baustart des Polizei- und Sicherheitszentrums. Bis 
Ende 2026 wird der Rohbau der Untergeschosse erstellt. Beim Ausbildungszentrum 
für Zivilschutz und Feuerwehr in Beringen wird die Ausführungsplanung und 
die Beschaffung der Leistungen für den Innenausbau durchgeführt. Bei der 
Gebietsentwicklung Klosterareal Schaffhausen steht die Testplanung mit drei 
verschiedenen Planerteams auf dem Programm. 

Im Bereich der Digitalisierung wird dem Kantonsrat das Gesetz über die Digitale 
Verwaltung Schaffhausen vorgelegt. Es wird eine erste Version eines nutzerzentrierten, 
barrierefreien E-Portals den Kanton Schaffhausen erarbeitet und umgesetzt. Die 
Konzeptionsarbeiten für die neue kantonale Webseite sh.ch werden abgeschlossen 
und es wird die Ausschreibung für den Relaunch von sh.ch durchgeführt.

Von grosser Wichtigkeit ist die Vorlage zur Neuordnung des innerkantonalen 
Finanzausgleichs. Dabei ist insbesondere zu prüfen, welche Elemente im 
Finanzausgleichsgesetz selbst oder in einem Spezialerlass zu regeln sind. Weiter 
wird die Einführung des Bundesgesetzes über die Plattformen für die elektronische 
Kommunikation in der Justiz auf kantonaler Gesetzesstufe vorbereitet. Schliesslich 
wird die Transparenzinitiative mit der Transparenzverordnung (Offenlegung der 
Finanzierung von Wahlen und Abstimmungen sowie der Interessenbindungen) im 
Rahmen einer digitalen Plattform umgesetzt.

Im Bildungsbereich wird – unter Berücksichtigung der Vernehmlassungsergebnisse 
– eine Vorlage an den Kantonsrat zu einem neuen Lohnsystem für die Primar- 
und Sekundarstufen I und II inklusive Berufsbildung und Tertiärstufe erarbeitet. 
Weiter erfolgt der Beitritt zur Interkantonalen Spitalschulvereinbarung basierend 
auf den neuen Gesetzesgrundlagen. Zudem werden die gesetzlichen Grundlagen 
für die flächendeckende Einführung der Schulsozialarbeit an der Primarstufe und 
Sekundarstufe I und II erarbeitet. Schliesslich erfolgt im September 2026 der Umzug 
und die Aufnahme des Schulbetriebs der Pädagogischen Hochschule Schaffhausen in 
der Kammgarn.

Im Gesundheitsbereich steht weiterhin die Sicherstellung einer wohnortsnahen 
stationären Spitalversorgung im Vordergrund. Die Neubauvorhaben der 
Spitäler Schaffhausen werden begleitet. Es sind die Finanzierungsfragen in der 
Akutpsychiatrie zu klären. Weiter ist die Koordination und Steuerung der stationären 
und ambulanten Langzeitpflege zu verbessern. Die Anzahl Pflegefachpersonen im 
Kanton Schaffhausen ist – durch die Umsetzung der Ausbildungsoffensive – weiter 
zu erhöhen. Schliesslich werden dem Kantonsrat Vorlagen zur Totalrevision des 
Gesundheitsgesetzes und betreffend Kinder- und Jugendzahnmedizin überwiesen.
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Ein weiteres Hauptziel ist die wettbewerbsfähige Gestaltung der 
Anstellungsbedingungen in der kantonalen Verwaltung gemäss den überwiesenen 
parlamentarischen Vorstössen. Es erfolgt unter Beizug von Fachexperten anhand 
einer aktualisierten, zeitgemässen Systematik eine Neubewertung der Funktionen der 
Stellen der kantonalen Verwaltung und der Gerichte sowie eine Überarbeitung des 
Lohnsystems.

Der Regierungsrat hat sich für das Jahr 2026 wiederum für jeden der zehn 
Politikbereiche verschiedene Ziele vorgegeben. Diese Ziele sind rechtlich nicht 
bindend, sondern stellen eine politische Absichtserklärung der zu realisierenden 
Schwerpunkte im Jahr 2026 dar.

Im Namen des Regierungsrates

Cornelia Stamm Hurter				 
Präsidentin des Regierungsrates 2026
Vorsteherin des Finanzdepartementes
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Weiterentwicklung der Rahmenbedingungen des 
Standorts Schaffhausen für Unternehmen und 
Erwerbstätige

•	 Impulssetzung zur Erhöhung der internationalen Kon-
kurrenzfähigkeit bei wirtschaftsrelevanten Standort-
faktoren. 

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P10, P18, P19, P35, 
P39, P45; Demografiestrategie M1, M4

•	 Erarbeitung eines effektiven Fördermechnismus für 
Unternehmen am Wirtschaftsstandort Schaffhausen, 
welcher mit nationalem und internationalem Recht im 
Einklang steht.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P9

•	 Auf Basis der Regionalstudie Wohnbau Kanton 
Schaffhausen (2025), aktualisierten Bevölkerungs-
szenarien sowie in Abstimmung mit dem kantona-
len Richtplan soll die Grundlage für eine mögliche 
Überarbeitung der Demografiestrategie geschaffen 
werden, deren aktuelle Fassung aus dem Jahr 2017 
stammt und 2022 angepasst wurde.

Unterstützung der Transformation der Schaffhau-
ser Wirtschaft zur Aufrechterhaltung einer breit 
diversifizierten und zukunftsfähigen Branchen-
struktur

•	 Führung einer aktiven Wirtschaftsförderung mit An-
siedlungsaktivitäten und Bestandspflege für Indust-
rie, Gewerbe und Start-Ups. 

•	 Bedarfsgerechte Innovationsförderung für die Schaff-
hauser KMU durch die Instrumente des Innovations-
netzwerks Ostschweiz (INOS).

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P5

•	 Unterstützung im Aufbau und bei der Etablierung 
eines forschungsbasierten Kompetenzzentrums in 
der Nachhaltigkeitsrobotik.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P1

•	 Initiierung und Unterstützung im Aufbau eines inter-
national ausgerichteten Kompetenzzentrums im Be-
reich Zirkularität in der Pharma-/Medtech-Industrie.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P1, P7

Attraktive Positionierung und Profilierung von 
Schaffhausen im internationalen Standortwettbe-
werb

•	 Aktive Positionierung des Kantons Schaffhausen im 
Wettbewerb der Standorte als «Area for makers».

	´ Demografiestrategie M3

•	 Profilierung als attraktiver Lebensort für junge Famili-
en, Fachkräfte und steuerkräftige Personen.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P23; Demografie-
strategie M2

Stärkung der regionalen Entwicklung und Vermin-
derung von regionalen Disparitäten

•	 Förderung von Kooperationsprojekten sowie Initiati-
ven zur Strukturverbesserung über RSE/NRP sowie 
RNPSH.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P59

Kantonale Arbeitszonenbewirtschaftung vorantrei-
ben

•	 Entwicklung von Lösungsansätzen zum Umgang 
mit bestehenden Arbeitszonen gemäss kantonalem 
Richtplan sowie Erarbeitung von neuem Handlungs-
spielraum zuhanden der Gemeinden und der Wirt-
schaft, basierend auf der Vorlage Arbeitszonenbe-
wirtschaftung.

	´ Entwicklungsstrategie P11 

Weiterentwicklung des touristischen Angebots

•	 Zur Verbesserung der touristischen Rahmenbedin-
gungen werden basierend auf der Tourismusstrategie 
weitere Potenziale identifiziert und das Finanzie-
rungsmodell der Tourismusförderung überprüft.

Rheinfall

•	 Reorganisation und Aufwertung des touristischen 
Angebots am Rheinfall. 

•	 Beratung der Vorlage betreffend Schaffung einer 
Rheinfall-Managementgesellschaft für die Umset-
zung der strategischen Vorgaben am Rheinfall und 
erste Umsetzungsschritte. 

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P29

1	 VOLKSWIRTSCHAFT  



9KANTON SCHAFFHAUSEN | SCHWERPUNKTE DER REGIERUNGSTÄTIGKEIT 2026 

•	 Areal- und Immobilienentwicklung am Rheinfall.

	◦ Erarbeitung eines Leitfadens für die Liegenschaf-
ten am Rheinfall gemeinsam mit dem Planerteam, 
bestehend aus einem Zielbild unter Berücksichti-
gung aller relevanten Rahmenbedingungen sowie 
konkreten Vorschlägen zur baulichen Umsetzung, 
um die langfristige Entwicklung am Rheinfall sicher 
zu stellen. 

•	 Sanierung Mühlenradhaus.

•	 Überbrückungsmassnahmen Restaurant Park und 
Schlössli Wörth .

	◦ Verbesserung der betrieblichen Bedingungen für 
die Gastronomiebetreiberin durch gezielte Über-
brückungsmassnahmen in Küchen, Gästeräumen, 
Haustechnik sowie an der Gebäudehülle, zur Auf-
rechterhaltung des Betriebs im Restaurant Park und 
Schlössli Wörth.
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Weiterentwicklung der Klimastrategie 
 
•	 Erstellung eines Konzepts zur Erreichung des Netto-

Null-Ziels bis 2040 für die kantonale Verwaltung.
	´ Entwicklungsstrategie next.sh P1; Klimastrategie 
neue Massnahmen ab 2026

•	 Umsetzung der Unterstützungsmöglichkeiten für 
Unternehmen im Rahmen des Klima- und Inno-
vationsgesetzes (z.B. Fördergelder für neuartige 
Technologien, Erstellen von Netto-Null-Fahrplänen) 
in Zusammenarbeit mit dem Industrie- und Tech-
nozentrum Schaffhausen (ITS) gemäss erweiterter 
Leistungsvereinbarung.

	´ Klimastrategie M02.2

•	 Ergänzung der Energie- und CO²-Statistik mit sämtli-
chen Treibhausgasemissionen.

	´ Klimastrategie neue Massnahme ab 2026

Förderung der Elektromobilität 

•	 Erarbeitung der Nachfolgestrategie und Entwick-
lung eines Umsetzungskonzepts mit dem Ziel, die 
Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum, aber auch für 
Mieterinnen und Mieter zu verbessern.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P18; Klimastrategie 
M04.1

Umsetzung der neuen energierechtlichen Bestim-
mungen (Energie- und Baugesetz mit entsprechen-
den Verordnungen)  

•	 Information, Schulung und Unterstützung der für 
den Vollzug zuständigen Behörden und Personen.

	´ Klimastrategie M03.5 

Erweiterung des Energieberatungsangebots für 
Private  

•	 Ergänzung des Energieberatungsangebots für private 
Bauherren mit den Themen Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV, vZEV), lokale Elektrizitätsge-
meinschaften (LEG) und E-Mobilität (Ladeinfrastruk-
tur).

	´ Klimastrategie M03.1

Weiterentwicklung der Rahmenbedingungen für 
einen Ausbau der lokalen erneuerbaren Stromer-
zeugung 

•	 Erarbeitung von Grundlagen zur Beurteilung, wie 
sich Stromnachfrage und Stromangebot in Zukunft 
entwickeln, in Zusammenarbeit mit den Elektrizitäts-
versorgern im Kanton.

•	  Erarbeitung von Massnahmen zur optimalen Integra-
tion des Solarstroms ins Gesamtenergiesystem.

	´ Klimastrategie M01.2; Entwicklungsstrategie next.
sh P17

Vorarbeiten Neukonzessionierung Rheinfallkraft-
werk 

•	 Ausarbeitung diverser Unterlagen für den Weiterbe-
trieb des Rheinfallkraftwerkes Neuhausen durch den 
Kanton Schaffhausen ab Ende 2030, insbesondere 
Konzessionsgesuch, Umsetzung Heimfall, neue Kon-
zession, Organisation Betrieb, sowie eines Modells 
zur Heimfallverzichtsentschädigung mit dem Kanton 
Zürich.

Nutzbarmachung der Prozessabwärme des Re-
chenzentrums in Beringen 

•	 Ausschreibung Abwärmenutzung Beringen für die 
Planung, den Bau, die Finanzierung und den Betrieb 
der Anlagen mit der Stadt Schaffhausen. 

	´ Klimastrategie M01.31

Ausbau der Stadtdurchfahrt A4 (Fäsenstaubtunnel)

•	 Festlegung des Vorgehens zur Engpassbeseitigung 
Schaffhausen nach ablehnendem Volksentscheid 
zum Ausbau der Nationalstrassen. 

•	 Einbringung der Interessen des Kantons Schaffhau-
sen im Rahmen der Vernehmlassung zum Ausbau-
schritt 2027 des strategischen Entwicklungspro-
gramms der Nationalstrassen.

2	 ENERGIE UND VERKEHR
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Planung und Umsetzung der Agglomerationspro-
gramme 

•	 Durchführung von regionalen Workshops mit den 
Gemeinden, politischen Parteien und Interessen-
verbänden zur Schaffung der Grundlagen für das 
Agglomerationsprogramm 6. Generation.

•	 Realisierung der Aufwertungsprojekte Ortsdurchfahrt 
Neuhausen am Rheinfall, Beringerfeld und Orts-
durchfahrt Löhningen. 

•	 Einleitung des politischen Prozesses zur Aufhebung 
des Bahnübergangs in Stein am Rhein.

•	 Fertigstellung des Bauprojekts zum Halbanschluss in 
Merishausen.

Ausbau der Kantonsstrassen- und kantonalen 
Radroutennetze  

•	 Erarbeitung der Bauprojekte zu den Radwegen Hofen 
- Zentralschulhaus Reiat, Herblingen - Stetten und 
Hallau - Oberhallau.

•	 Schrittweise Behebung der Schwachstellen im kanto-
nalen Radroutennetz.

Sicherstellung der ÖV-Erschliessung und Qualität 
des Angebots im Regionalverkehr 

•	 Überführung der Strecke Schaffhausen - Erzingen ins 
Schweizerische Bestellverfahren und Sicherung von 
geeignetem Rollmaterial ab 2027.

Zugverbindung Basel - Singen (Hochrhein) 

•	 Koordinieren des Bestellprozesses für den Hoch- 
rhein-Bodensee-Express (HBE) zur Sicherstellung 
der Einführung im Dezember 2027.

•	 Begleiten des Projekts zur Elektrifizierung der Strecke.

Fernverkehr Zugverbindung Zürich - Stuttgart 
(Gäubahn) 

•	 Begleiten der Massnahmen von SBB und DB zur 
Verbesserung der Qualität, insbesondere der Pünkt-
lichkeit auf dem Abschnitt Schaffhausen – Zürich.

Dekarbonisierung Regionalverkehr (Bus)  

•	 Begleiten der Inbetriebnahme der ersten Elektrobus-
se des Regionalverkehrs und Anpassung der Zielver-
einbarung mit den Verkehrsbetrieben Schaffhausen 
(vbsh). 
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Stärkung einer effizienten und nachhaltigen Mittel-
verwendung 
 
•	 Rollende Überprüfung der Finanzplanung mit 

Schwerpunkt auf neu anfallenden Ausgaben.

•	 Analyse der wesentlichen finanziellen Auswirkungen 
des Entlastungspaketes 2027 des Bundes für den 
Kantonshaushalt.

•	 Verfolgung der (inter-)nationalen Entwicklungen 
mit wesentlichen finanziellen Auswirkungen für den 
Kantonshaushalt wie NFA, OECD-Richtlinien, EU-/
EFTA-Recht, globale Wirtschaftsentwicklungen, Kli-
mapolitik, Digitalisierung, Demografie und Gesund-
heitspolitik.

•	 Entwicklung einer Finanzstrategie als Steuerungsins-
trument für den Kantonshaushalt.

•	 Entwicklung eines Bewertungs- respektive Priorisie-
rungsverfahrens für alle neuen Investitionsprojekte.  

Finanzielle Sicherheit und Transparenz verbessern / 
Verringerung von Fehlallokationen und Finanzrisiken  

•	 Einführung klarer Prozesse, um Risiken regelmässig 
zu überprüfen und transparent zu berichten.

•	 Erarbeitung des Konzepts für die flächendeckende 
Einführung des IKS, einschliesslich der Evaluation 
des dafür benötigten Prozessmanagement-Tools.

•	 Professionalisierung der Tresorie in der Finanzverwal-
tung zur Sicherstellung einer effizienten Finanzsteu-
erung.

•	 Umsetzung der Digitalisierung im Inkassowesen 
zwecks Vereinfachung und Modernisierung der 
Prozesse.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P48

Konkretisierung und Entwicklung der Finanzaufsicht 

•	 Klärung und präzise Definition von Umfang, Inhalten 
und Zuständigkeiten der Finanzaufsicht im Hinblick 
auf den Erlass eines neuen Finanzkontrollgesetzes.

 

•	 Weiterentwicklung der Qualitätssicherung und der 
technischen Infrastruktur der Finanzaufsicht, insbe-
sondere im Prozessmanagement. 

Erhalt und Förderung eines wettbewerbsfähigen 
Steuersystems zur Sicherung der Standort- 
attraktivität  

•	 Vorlage an den Kantonsrat zur Teilrevision des Steu-
ergesetzes (Erhöhung Versicherungs- und Kinderab-
züge).

•	 Analyse der international akzeptierten Steuerpraktiken 
für den Standort Schaffhausen. 

•	 Ausbau des digitalen Angebots der Steuerverwaltung 
für verschiedenste Kundengruppen.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P48

3	 FINANZEN UND STEUERN
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füllung ihrer Aufgaben bereitstellt, und Ausarbeitung 
Vorlage an Kantonsrat.

•	 Vorlage an Kantonsrat betreffend die gesetzliche Ver-
ankerung der (Mit-)finanzierung des go tec! Labors.

Kantonsschule

•	 Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität (WEGM): 
Erarbeitung einer neuen Stundentafel zur Umsetzung 
des neuen Maturitätsanerkennungsreglements unter 
Einbezug der Vorschläge zu den transversalen Unter-
richtsbereichen, welche 2025 in verschiedenen kan-
tonsschulinternen Arbeitsgruppen erarbeitet wurden.

•	 Ablösung der Schulverwaltungssoftware.

Berufsbildungszentrum BBZ

•	 Fortsetzung der Umsetzung der Massnahmen aus 
der Berufsbildungsstrategie für das Berufsbildungs-
zentrum (BBZ) bzw. aus dem «Schulentwicklungs-
programm 2023–2027». Durchführung einer externen 
Evaluation durch ZEM-CES.

	´ Demografiestrategie M1, M9, M25; Entwicklungs-
strategie next.sh P4, M3 und M4

•	 Fortsetzung der Weiterentwicklung der Höheren 
Fachschule Pflege als Teilaufgabe aus der kantonalen 
Umsetzung der Pflegeinitiative.

	´ Demografiestrategie M1, M9; Entwicklungsstrate-
gie next.sh P4, M3 und M4 / P60, M2

•	 Fortsetzung der Weiterentwicklung der Lehrgänge 
Berufsvorbereitung.

	´ Demografiestrategie M25

•	 Bauliche und audiovisuelle Modernisierung und Ent-
wicklung des Standorts «Hintersteig» des BBZ.

	´ Demografiestrategie M1, M9; Entwicklungsstrate-
gie next.sh P4, M3 und M4

•	 Umsetzung der nationalen Revisionen der Berufsma-
tura (BM 2030), der Allgemeinbildung (ABU 2030) und 
der Industrieberufe (FutureMEM). 

	´ Demografiestrategie M1; Entwicklungsstrategie 
next.sh P4, M3 und M4

Neues Lohnsystem für Lehrpersonen 
 
•	 Vorlage an Kantonsrat zu einem neuen Lohnsystem 

für die Lehrpersonen der Primar- und Sekundarstufen 
I und II inklusive Berufsbildung und Tertiärstufe unter 
Berücksichtigung der Vernehmlassungsergebnisse.

Spitalschulung

•	 Beitritt zur interkantonalen Spitalschulvereinbarung 
basierend auf den neuen Gesetzesgrundlagen.

Musikschule 
 
•	 Vorlage an Kantonsrat für eine Totalrevision des Mu-

sikschulgesetzes.

Schulsozialarbeit

•	 Erarbeitung der gesetzlichen Grundlagen betreffend 
die flächendeckende Einführung der Schulsozialar-
beit an der Primarstufe und Sekundarstufe I und II, 
basierend auf einem Gesamtkonzept.

Volksschule

•	 Abschluss des durch die Pädagogische Hochschule 
Schaffhausen (PHSH) durchgeführten Forschungs-
auftrags zur Evaluation des 1. Zyklus betreffend die 
Optimierung der Rahmenbedingungen und Auswer-
tung erster Ergebnisse. 

•	 Begleitung der Gemeinsamen Oberstufe Unter-
klettgau (GOSU) bei der Umsetzung des päda-
gogischen Konzepts mit dem Schwerpunkt einer 
«Modellschule Sekundarstufe I für Begabungs- und 
Begabtenförderung (inkl. Sport, Kunst und Musik)». 

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P19, M1

•	 Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben: Weiterfüh-
rung der Digitalisierung von Personalprozessen sowie 
von Antragsprozessen im Bereich Sonderschulung.

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P43, M2

•	 Abschluss der Erarbeitung von Gelingensbedingun-
gen für ein tragfähiges Schulsystem, das sowohl das 
Kindeswohl in den Mittelpunkt stellt als auch den 
Lehrpersonen die notwendigen Ressourcen zur Er-

4	 BILDUNG
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Berufsbildung und Berufsberatung

•	 Fortsetzung der Umsetzung und Evaluation einzelner 
Massnahmen der «Strategie Berufsbildung Schaff-
hausen». Nach Möglichkeit Konzeption weiterer 
Massnahmen.

	´ Demografiestrategie M4, M6; Entwicklungsstra-
tegie next.sh P4, M1, M2, M5, M6, M7, M11, M12, 
M14, M15 und M17

•	 Erprobung und Evaluation von Massnahmen des 
«Übergangsmanagement»-Konzepts, welches auf 
Prävention, Frühintervention und Kooperation fokus-
siert. Nach Möglichkeit Einführung dieser Massnah-
men in den Regelbetrieb. 

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P4, M5, M9, M14, 
M15 und M20

•	 Fortsetzung der Förderung der lokal ansässigen 
Arbeitskräfte sowohl mittels Bildungsgutscheinen zur 
Förderung der Grundkompetenzen wie auch durch 
Weiterführung der beruflichen Standortbestimmung 
«viamia» zur Förderung der Arbeitsmarktfähigkeit.

	´ Demografiestrategie M1, M4, M6; Entwicklungs-
strategie next.sh P4, M13, M14, M15, M17, M18, 
M19 und M20 / P24, M10 und M11 / P1, M3

•	 Planung und Umsetzung der nationalen Berufsrefor-
men mit den lokalen Berufsbildungspartnern für die 
Lehrberufe der MEM-Branche (Maschinen-, Elektro- 
und Metallindustrie).

•	 Prüfung von Möglichkeiten zur finanziellen Entlas-
tung von Lehrbetrieben. Vorlage an den Kantonsrat 
im Zuge der «Strategie Berufsbildung Schaffhau-
sen» (Strategische Massnahme Nr. M11.2 «Berufs-
bildungsfonds prüfen») sowie des Postulats 2023/15 
(«Unterstützung von Unternehmungen, welche 
Berufslehren anbieten»).

	´ Demografiestrategie M4, M6; Entwicklungsstra-
tegie next.sh P4, M1, M2, M5, M6, M7, M11, M12, 
M14, M15 und M17

•	 Umsetzung der Vorlage betreffend die Teilrevision 
des Stipendiendekrets («Stipendien-Motion»: «Star-
kes Bildungssystem dank doppeltem Fehlbetrags-
modell») inkl. externe Kommunikation.

Hochschule

•	 Umzug und Aufnahme Schulbetrieb der Pädagogi-
schen Hochschule in der Kammgarn per September 
2026.
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•	 Start Projekt Totalrevision Alterbetreuungs- und 
Pflegegesetsz (AbPG) im Anschluss an die Revision 
GesG.

•	 Weiterentwicklung der Aufsichtstätigkeiten zur 
Sicherstellung einer hohen Qualität der Gesundheits-
versorgung.

	◦ Umsetzung der bundesrechtlichen Vollzugsaufga-
ben der Kantone im Bereich der Wirtschaftlichkeit 
und Qualität von Spitex-Organisationen.

•	 Stärkung der Gesundheitsförderung und Prävention.

	◦ Verabschiedung einer kantonalen Suchtstrategie 
unter Einbezug der relevanten Akteure.

	´ Demografiestrategie M17

	◦ Umsetzung der Strategie für gesundheitsfördernde 
Schulen.

	◦ Programmstart des Mammographiescreenings, bei 
Bedarf Vorlage an den Kantonsrat.

Stabile und gesunde Zahnmedizin bei Kindern und 
Jugendlichen konstant gewährleisten

•	 Vorlage an Kantonsrat betreffend Kinder- und Ju-
gendzahnmedizin.

•	 Durchführung und Analyse der Bedürfnisumfrage bei 
den Schulen betreffend Präventionsinhalt.

Sicherstellung einer adäquaten Tier-Seuchenbe-
kämpfung

•	 Weiterentwicklung des Bekämpfungskonzeptes 
gegen hochansteckende Tierseuchen, insbesondere 
die Afrikanische Schweinepest (ASP), und Bereitstel-
lung der notwendigen Bekämpfungsmittel.

Sicherstellung einer wohnortsnahen medizinischen 
Grundversorgung (ambulant und stationär)

•	 Sicherstellung einer wohnortsnahen stationären 
Spitalversorgung.

	◦ Begleitung der Neubauvorhaben der Spitäler 
Schaffhausen.

	◦ Klärung der Finanzierungsfragen in der Akut- 
psychiatrie.

 
•	 Verbesserung der Koordination und Steuerung der 

stationären und ambulanten Langzeitpflege.

	◦ Erstellung eines Grundlagenberichts als Basis für 
die Erarbeitung einer Versorgungsstrategie sowie 
der nachgelagerten Anpassung der kantonalen 
Pflegeheimliste in Zusammenarbeit mit Gemein-
den, Verbänden und weiteren Stakeholdern des 
Alters- und Betreuungswesens.

	´ Demografiestrategie M13;  Entwicklungsstrate-
gie next.sh P59

•	 Verbesserung der psychiatrischen Versorgungs- 
situation.

	◦ Umsetzung der Massnahmen aus dem Bericht 
und Antrag zur Stärkung der ambulanten psychia-
trischen und psychologischen psychotherapeuti-
schen Versorgung im Kanton Schaffhausen.

•	 Erhöhung der Anzahl Pflegefachpersonen im Kanton 
Schaffhausen.

	◦ Umsetzung der Ausbildungsoffensive durch Vollzug 
der Ausbildungsverpflichtung sowie Förderung von 
Massnahmen zum Aufbau und Erhalt von Ausbil-
dungsfähigkeiten der Betriebe.

	´ Demografiestrategie M9

•	 Einführung und Betrieb eines flächendeckenden 
First-Responder-Systems.

Förderung der Qualität und Wirtschaftlichkeit in 
der Gesundheitsversorgung

•	 Vorlage an Kantonsrat betreffend Totalrevision des 
Gesundheitsgesetzes (GesG); Totalrevision der Ge-
sundheitsverordnung (GesV). 

5	 GESUNDHEIT
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Sozialhilfe

•	 Revision der Schaffhauser Richtlinien zur Bemessung 
der Sozialhilfe in Zusammenarbeit mit den Gemein-
den. 

•	 Vorlage an den Kantonsrat zur Revision des Sozi-
alhilfegesetzes zwecks Reduktion des finanziellen 
Fehlanreizes betreffend die freiwilligen Massnahmen 
der Kinder- und Jugendhilfe.

Umsetzung UNO-Behindertenrechtskonvention / 
Inklusion

•	 Umsetzung der ersten Massnahmen gemäss des 
Aktionsplans UN-BRK und Inbetriebnahme des 
Monitorings.

•	 Bestandesanalyse betreffend Vereinbarkeit der ge-
setzlichen Grundlagen im Kanton Schaffhausen mit 
der UN-BRK.

Soziale Einrichtungen

•	 Überarbeitung der Richtlinien und der Instrumente 
zur Finanzierung der Einrichtungen für Erwachsene 
mit Behinderung (Bau).

•	 Initialisierung von prioritären Massnahmen zur Um-
setzung der Angebotsplanung IFEG 2026–2028.

Stationäre Kinder- und Jugendangebote 

•	 Erarbeitung einer Angebotsplanung für die ausserfa-
miliäre Unterbringung von Minderjährigen.

•	 Weiterentwicklung des Pflegekinderwesens im Kan-
ton Schaffhausen.

Asyl- und Flüchtlingsbetreuung

•	 Erarbeitung einer Unterbringungsstrategie für den 
Asylbereich unter Einbezug der Gemeinden. 

6	 SOZIALE SICHERHEIT

Gleichstellung, Gewaltprävention und Gewalt-
schutz 

•	 Inbetriebnahme der zentralen Opferhilfenummer 
(142) im Kanton Schaffhausen.

•	 Durchführung von Sensibilisierungskampagnen ge-
gen Gewalt an Frauen und häusliche Gewalt.

•	 Einführung eines Präventionsangebots gegen gewalt-
begünstigende Männlichkeitsvorstellungen. 

•	 Erarbeitung eines kantonalen Aktionsplans zur 
Gleichstellung der Geschlechter.

Armutsprävention / Armutsbekämpfung

•	 Pilotdurchführung des kantonalen Armutsmonito-
rings.
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Sport

•	 Vorlage an den Kantonsrat für ein kantonales Sport-
förderungsgesetz und ein entsprechendes Konzept 
mit konkreten Zielen und Massnahmen. 

Vermittlung des archäologischen Erbes nach er-
folgter Ausgrabung 

•	 Publikation der Grabung Stein am Rhein-Obere 
Stube.

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

•	 Vorlage an den Kantonsrat zur Weiterentwicklung der 
Tagesstrukturverordnung und des Kinderbetreuungs-
gesetzes, um das System zur finanziellen Unter-
stützung des Kinderbetreuungsbereichs durch den 
Kanton zu vereinfachen.

	´ Demografiestrategie M2; Entwicklungsstrategie 
next.sh P1, M1 bis 14 

Familie und Jugend
 
•	 Erarbeitung einer kantonalen Kinder-und Jugend-

strategie inkl. Massnahmenplan in den Bereichen 
Förderung, Schutz, Begleitung und Prävention.

	´ Demografiestrategie M2, M22

•	 Erarbeitung einer Gesamtkonzeption und Gesetzes-
grundlage zur kantonalen Beteiligung der Schulsozial-
arbeit im Primar- und Sekundarschulbereich I und II.

	´ Demografiestrategie M2

•	 Erarbeitung einer Gesamtkonzeption und Gesetzes-
grundlage zur frühen Förderung bezüglich Früher-
kennung, Sprachförderung und familienzentrierter 
Vernetzung (inkl. Elternbildung).

	´ Demografiestrategie M2

Integration

•	 Umsetzung des kantonalen Integrationsprogramms 
KIP3 (2024-2027) gemäss Programmvereinbarung. 

Kultur

•	 Start Überarbeitung der Strategie zur Kulturförde-
rung des Kantons Schaffhausen mit Fokus auf die 
Entwicklungen im Bereich der Digitalisierung sowie 
die Art der Umsetzung der von den Verbänden emp-
fohlenen Richtlinien in Bezug auf faire Bezahlung.

	´ Demografiestrategie M3, M5, M8; Digitalisierungs-
strategie M-A1, M-A2, M-B1, M-C1, M-C2, M-C3, 
M-C4

•	 Erneuerung von zwölf bestehenden Leistungsver-
einbarungen im Kulturbereich sowie Abschluss einer 
neuen Leistungsvereinbarung.

7	 GESELLSCHAFT, KULTUR UND  
	 FREIZEIT
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Stärkung der Sicherheit und Resilienz der Bevölke-
rung und kritischen Infrastruktur 

•	 Frühzeitige Erkennung und Eindämmung von bevöl-
kerungsschutzrelevanten Risiken.

	◦ Permanente und integrale Lageverfolgung: Ge-
samtheitliche Erfassung der Datenlage zu kriti-
schen Infrastrukturen.

	◦ Abschluss Aktualisierung der Gefährdungsanalyse 
und Ergänzung der Notfallpläne.

•	 Förderung und Weiterentwicklung der Robustheit von 
Bevölkerung, Behörden und Infrastruktur.

	◦ Überprüfung der Grundbereitschaft der ZSO mit-
tels einer Stabs- und Stabsrahmenübung.

•	 Erkennung und Reduktion von Risiken im Bereich 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz der Mitar-
beitenden.

	◦ Allgemeine Status-Überprüfung des Fachbereiches 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz (Struk-
turen / organisatorische Anbindung innerhalb der 
kantonalen Verwaltung).

Polizei- und Sicherheitszentrum PSZ 
 
•	 Baustart Januar 2026.

•	 Erstellung Rohbau Untergeschosse bis Ende 2026.

Ausbildungszentrum für Zivilschutz und Feuerweh-
ren in Beringen 
 
•	 Ausführungsplanung und Beschaffung der Leistun-

gen für den Innenausbau.

Optimierung der Rahmenbedingungen im Sicher-
heitsbereich
 
•	 Abschluss Beratungen Vorlage Teilrevision Polizei-

gesetz.

•	 Ausarbeitung der Umsetzungsbestimmungen (Poli-
zeiverordnung).

•	 Überprüfung Zuordnung Brandschutz (2. Etappe)

Stärkung von Präventions- und Unterstützungs-
massnahmen zur Reduktion von Gefahren in allen 
Lebensbereichen 

•	 Priorisierte Massnahmenplanung zum erfassten 
Präventionsschulungsbedarf erstellt.  

•	 Erarbeitung einer Vernehmlassungsvorlage für ein 
Gewaltschutzgesetz mit dem Ziel, die Schutzmass-
nahmen und Unterstützungsmassnahmen für Opfer 
sowie die Rechtsfolgen für Täter zusammenzuführen 
und die Präventionsmassnahmen festzulegen.

Stärkung der Sicherheitsinfrastruktur durch Inves-
titionen in moderne Ausstattungen der Partner des 
Bevölkerungsschutzes  

•	 Begleitung der Zusammenarbeit von Bund und 
Kantonen zur Einführung der mobilen breitbandigen 
Sicherheitskommunikation MSK.

•	 Grenzüberschreitende, kombinierte Übung Rheinret-
tung im Raum Schaffhausen.

8	 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND  
	 SICHERHEIT
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der erforderlichen Voraussetzungen und Vorbereitun-
gen im kantonalen Recht sowie in der Planungspraxis 
im Bereich Bauen ausserhalb der Bauzonen, um eine 
geregelte und rechtskonforme Umsetzung und Vollzug-
spraxis von RPG 2 im Kanton zu ermöglichen. 

Umsetzung Sachplan Fruchtfolgeflächen 

•	 Schaffung der Grundlagen zur Ausarbeitung eines 
Kompensationsmechanismus, der Nachführungsin-
ventare und der gesetzlichen Grundlagen inklusive 
Auftragsvergabe.

Wasser

•	 Verabschiedung des übergeordneten Wasserwirt-
schaftsplanes, einschliesslich der regionalen Trink-
wasserversorgungsplanungen sowie des Brauch-
wasserkonzeptes.

•	 Erarbeitung und Einreichung eines Gesuches für 
ein Projekt nach Art. 62a Gewässerschutzgesetz für 
Massnahmen und Abgeltungen im Zuströmbereich 
Seewadel.

•	 Erstellung eines hydrogeologischen Gutachtens für 
das Grundwasserpumpwerk Rheinfall IV zur Abklä-
rung, ob eine höhere Förderung möglich ist. Das 
Wasser von diesem Pumpwerk erfüllt die gesetz-
lichen Vorgaben bezüglich der Chlorothalonil-Ab-
bauprodukte und könnte als regionale Ressource 
vermehrt genutzt werden.

Verbesserung des Hochwasserschutzes im Kanton

•	 Erreichung der Baureife und Baustart zum Hochwas-
serschutzprojekt an der Biber in Thayngen.

•	 Unterstützung der Gemeinde Schleitheim in der Rea-
lisierung des Retentionsbeckens «Rüetistel». 

•	 Unterstützung der Gemeinden in der Ausarbeitung 
von Hochwasserschutzprojekten durch die Bereit-
stellung der Planungsgrundlagen.

•	 Überarbeitung und Einreichung der kantonalen Revi-
talisierungsplanung beim Bund.

9	 SIEDLUNGSENTWICKLUNG UND  
	 UMWELT

Klimaänderung

•	 Überprüfung des Massnahmenkatalogs gemäss 
Klimastrategie 2020 und Weiterentwicklung der 
Strategie.

Nachhaltige Ausrichtung der Schaffhauser Land-
wirtschaft unter Wahrung der natürlichen Ressour-
cen und des schonenden Umgangs mit den hohen 
Natur- und Umweltwerten

•	 Inkraftsetzung des revidierten Landwirtschaftsgeset-
zes und Revision der Weinverordnung.

Abfall

•	 Entscheid der Gemeinden von Schaffhausen Mitte 
über den Beitritt in einen neuen Abfallverband. Da-
nach wird der Regierungsrat mit dem neuen Verband 
die Einzugsgebiete festlegen.

Anpassung des kantonalen Richtplans 

•	 Abschluss der Richtplananpassung 2022 (Aktualisie-
rung der Themen Wald, Naturgefahren, Abfallbeseiti-
gung und Siedlungsentwässerung).

•	 Nach Auswertung der Vernehmlassung Abschluss 
der Richtplananpassung Windenergie.

•	 Abschluss der Richtplananpassung Regionaler 
Naturpark in Form einer «Kleinen Änderung» und 
provisorische Festlegung des Naturparkperimeters.

•	 Abschluss der Richtplananpassung Spezialzonen 
(Weiler / Kleinsiedlungen).

•	 Start der Richtplananpassung 2026 mit den Schwer-
punktthemen Verkehr, Energie und Klima.

	´ Klimastrategie M08.31, M01.1; Entwicklungsstrate-
gie next.sh P11

Umsetzung von RPG 2 (2. Etappe der Teilrevision 
des Raumplanungsgesetzes inklusive Raumpla-
nungsverordnung) im Kanton Schaffhausen

Vorantreiben des 2025 lancierten Projekts «RPG2: Um-
setzung im Kanton Schaffhausen» und Ausarbeitung 
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Nachhaltiger Umgang mit Ewigkeitschemikalien 
(PFAS)

•	 Belastete Standorte: Erfassung von Löschstand-
orten im Kanton Schaffhausen zusammen mit den 
Gemeinden/Feuerwehren.

•	 Beurteilung bekannter belasteter Standorte im Hin-
blick auf deren PFAS Potential.

Totalrevision des Kantonalen Umweltschutzrechts

•	 Verabschiedung Revision der Verordnung zum Um-
weltschutzgesetz.

Boden

•	 Abschluss Pilotprojekt Bodenkartierung (inklusive 
Bericht und Themenkarten). 

•	 Vorbereitung der flächendeckenden Kartierung unter 
Berücksichtigung der geplanten Revision des eidge-
nössischen Umweltschutzgesetzes.

Förderung nachhaltige Siedlungsentwicklung unter 
Berücksichtigung der hohen Baukultur 

•	 Konzept und Start zur Revision der Ortsbildauf-
nahmen (Ortsbilder von regionaler Bedeutung) als 
Grundlage für eine gezielte Innenentwicklung.

Waldplan

•	 Erarbeitung kantonaler Waldplan in Abstimmung mit 
dem überarbeiteten Richtplankapitel Wald.

•	 Überprüfung sämtlicher Gebiete oder Objekte von 
nationaler und kantonaler Bedeutung, welche in den 
kommunalen Waldfunktionsplänen zu berücksichti-
gen sind. 

Qualitative Sicherung von Naturschutzflächen 
basierend auf der Fachplanung Ökologische Infra-
struktur  

•	 Erstellung von Objektblättern und Pflegeplänen 
für Naturschutzinventarobjekte von nationaler und 
kantonaler Bedeutung im Gebiet des nördlichen 
Randens. 

	´ Entwicklungsstrategie next.sh P41, M9

Geologisches Tiefenlager 

•	 Weitere Konkretisierung der kantonalen Stellungnah-
me zum Rahmenbewilligungsgesuch, die für 2027 
vorgesehen ist. Dies auch unter Einbezug der bis 
Ende 2026 vorliegenden Stellungnahmen des ENSI 
und der NEA (nuclear energy agency der OECD).

•	 Vorbereitung der Stellungnahme zum Ergebnisbericht 
zur Sachplanetappe 3, sowie der Stellungnahme des 
Ausschusses der Kantone (AdK) zum Sachplan.
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ePortal und sind ein zentraler Baustein für medien-
bruchfreie digitale Verwaltungsprozesse.

	´ Digitalisierungsstrategie M-A1, M-C2 

Neue kantonale Webseite sh.ch

•	 2026 werden die Konzeptionsarbeiten abgeschlos-
sen und die Ausschreibung für den Relaunch der 
kantonalen Webseite durchgeführt. Damit werden 
die Grundlagen für eine moderne, barrierefreie und 
nutzerzentrierte Plattform gelegt. 

	´ Digitalisierungsstrategie M-A1, M-C2 

Standardisierung der Applikationslandschaft bei 
den Gemeinden zur Effizienzsteigerung der Zusam-
menarbeit mit dem Kanton

•	 Entwicklung alternativer Ansätze zur Verbesserung 
der Datenqualität und Effizienz im Bereich Einwohn-
erkontrolle und Steuern unter Berücksichtigung der 
begrenzten Standardisierungsmöglichkeiten der im 
Kanton Schaffhausen eingesetzten Einwohnerkont-
rollsysteme. Migration mehrerer Gemeinden auf das 
GEVER-Konzernprodukt des Kantons. 

	´ Digitalisierungsstrategie M-C4

Einführen eines kantonalen Datenmanagements  

•	 Der Projektantrag und die Projektziele sind erarbei-
tet. 2026 wird die Initialisierungsphase gestartet, 
um Rollen und Verantwortlichkeiten festzulegen und 
einen ersten Metadatenkatalog für die ePortal-Ser-
vices aufzubauen.

	´ Digitalisierungsstrategie M-C4 

Schaffung einer digitalen Arbeitsplattform für die 
Mitarbeitenden des Kantons 

•	 Ausrollen der Kollaborationsplattform M365 in min-
destens drei Departementen.

	´ Digitalisierungsstrategie M-C1

Einführung elektronischer Führerausweis (mDL) 

•	 Ausbau der eGovernment-Anwendungen im Stras-
senverkehrs- und Schifffahrtsamt durch Einführung 
des elektronischen Führerausweises (mDL) als Teil 
der Vertrauensinfrastruktur der staatlichen E-ID. 

10	 VERWALTUNG, STRUKTUREN UND 		
 	 AUSSENBEZIEHUNGEN

Sicherstellung eines qualitativ hochwertigen und 
kostengünstigen Service public und einer leis-
tungsfähigen Verwaltung.

•	 Vorlage an Kantonsrat betreffend die Teilrevision des 
Finanzausgleichsgesetzes (FAG). Dabei ist insbeson-
dere zu prüfen, welche Elemente im FAG selbst oder 
in einem Spezialerlass zu regeln sind.

•	 Vorbereitung der Einführung des Bundesgesetzes 
über die Plattformen für die elektronische Kommu-
nikation in der Justiz (BEKJ) auf kantonaler Geset-
zesstufe sowie Initiieren der erforderlichen baulichen 
und technischen Massnahmen in den Gerichtssälen 
und Verhandlungszimmern.

•	 Einführung einer neuen Schätzungs- und Verwal-
tungssoftware mit den erforderlichen Schnittstellen 
im Amt für Grundstückschätzungen (AGS).

Vorantreiben der Digitalisierung der Verwaltung

•	 Vorlage an den Kantonsrat betreffend das Gesetz 
über die Digitale Verwaltung.

•	 Die Digitale Verwaltung Schaffhausen (DVSH) wird 
als Steuerungs- und Kompetenzzentrum für die digi-
tale Querschnittsprojekte für die Kantonale Verwal-
tung etabliert. 

•	 Das strategische Portfolio-Management wird ein-
geführt zur Schaffung einer einheitlichen Übersicht 
der digitalen Querschnittsprojekte der Kantonalen 
Verwaltung Schaffhausen. 

Umsetzung E-Portal Stufe 1

•	 Erarbeitung und Umsetzung einer ersten Version 
eines nutzerzentrierten, barrierefreien E-Portals für 
den Kanton Schaffhausen, das bestehende Verwal-
tungsprozesse digital unterstützt und die Interaktion 
zwischen Bevölkerung, Wirtschaft und Verwaltung 
nachhaltig vereinfacht.

	´ Digitalisierungsstrategie M-A2, M-C2

•	 Ab dem bewilligten Budget 2026 startet die Moder-
nisierung der kantonalen Formularlandschaft mit der 
Initialisierungsphase des Projekts und einem inte-
grierten Piloten von zwölf smarten Formularen. Sie 
bilden die Grundlage für die weitere Integration ins 
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Archivgesetz und Archivierung

•	 Erarbeitung Verordnung zum Archivgesetz (Inkraft- 
setzung 1. Januar 2027). 

•	 Umsetzung Phase II des digitalen Lesesaals

Gebietsentwicklung Klosterareal 

•	 Durchführung der Testplanung mit drei verschiede-
nen Planungsteams.

•	 Beginn Erarbeitung eines Syntheseberichtes mit den 
aus den Teamarbeiten gewonnenen Erkenntnissen.

Gebietsentwicklung Mühlental 

•	 Erarbeitung eines behördenverbindlichen Rahmen-
plans unter Leitung der Stadt Schaffhausen gestützt 
auf den Synthesebericht zur Testplanung Mühlental.

•	 Erarbeitung eines Nutzungskonzepts Verwaltung 
inklusive Definition der zukünftigen Arbeits- und Bü-
rostrukturen als Grundlage für das Raumprogramm 
eines neuen Verwaltungsbaus.

Erschliessung des Wissens um Baukultur im Kan-
ton Schaffhausen mittels Digitalisierung

•	 Detailplanung zur Digitalisierung der Papierarchive 
Denkmalpflege und Archäologie, inklusive Plan- und 
Fotosammlungen.

Aktive Zusammenarbeit mit anderen Kantonen und 
dem Ausland

•	 Mitarbeit in grenzüberschreitenden und interkanto-
nalen Projekten mit strategischer Bedeutung für den 
Kanton Schaffhausen. Dazu gehören insbesondere 
die Engagements im Rahmen der Internationalen 
Bodensee-Konferenz (IBK), der Randenkommissi-
on, der Metropolitankonferenz Zürich (MKZ) sowie 
der Hochrheinkommission (HRK), deren Vorsitz der 
Kanton Schaffhausen in den Jahren 2025 und 2026 
innehat.

•	 Wahrung und Vertretung der Interessen des Kantons 
Schaffhausen gegenüber dem Bund – insbesondere 
durch die Mitwirkung in der Ostschweizer Regie-

Sicherung einer attraktiven Arbeitsumgebung zur  
Rekrutierung und nachhaltigen Bindung von quali-
fizierten Fachkräften 

•	 Anstellungsbedingungen gemäss parlamentarischen 
Vorstössen wettbewerbsfähig gestalten.

	◦ Neubewertung der Funktionen unter Beizug von 
Fachexperten anhand einer aktualisierten, zeitge-
mässen Systematik.

	◦ Überprüfung und Anpassung der Parameter des 
Lohnsystems unter Berücksichtigung der Ergebnis-
se der Benchmarkstudie.

•	 Führungsunterstützung und Karriereentwicklung 
ermöglichen.

	◦ Einstieg von Führungskräften in die Verwaltung 
wird durch strukturierten und digitalen Lernpfad 
erleichtert.

•	 Verwaltungsprozesse im Personalbereich medien-
bruchfrei gestalten.

	◦ Die Digitalisierung der Lohnbudgeterstellung ist 
analysiert und ein entsprechendes Konzept entwi-
ckelt. 

Transparenzgesetzgebung 

•	 Umsetzung der Transparenzverordnung mit der digi-
talen Plattform – mit Wirkung ab der zweiten Jahres-
hälfte 2026.

E-Collecting

•	 Nach erfolgreichen ersten Pilotversuchen im Kanton 
St. Gallen Aufnahme der Grundlagenarbeiten für die 
technische Realisierung von E-Collecting im Rahmen 
der Strategie «Digitale Verwaltung Schaffhausen» –
unter Berücksichtigung der Arbeiten auf Bundesebe-
ne. Aufnahme der gesetzlichen Bestimmungen zum 
E-Collecting in den Bericht und Antrag zur Gesetzge-
bung über die digitale Verwaltung. 
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rungskonferenz (ORK), in der Konferenz der Kantons-
regierungen (KdK) sowie durch den regelmässigen 
Austausch mit den Schaffhauser Bundesparlamen-
tariern.

•	 Pflege und Weiterentwicklung der guten Beziehungen 
auf politischer Ebene und in den Verwaltungen mit 
den angrenzenden Landkreisen, dem Regierungsprä-
sidium Freiburg und dem Bundesland Baden-Würt-
temberg.

•	 Begleitung der Umsetzung der Agglomerationspro-
gramme der 1., 2., 4. und 5. Generation sowie breite 
Einbindung aller Interessengruppen bei der Erarbei-
tung des Agglomerationsprogramms der 6. Genera-
tion durch den Verein Agglomeration Schaffhausen 
(VAS).

•	 Unterstützung der laufenden Projekte im Rahmen 
des EU-Förderprogramms Interreg Alpenrhein-Bo-
densee-Hochrhein (Förderperiode VI, 2021–2027) 
mit Schaffhauser Partnerinnen und Partnern sowie 
aktive Mitgestaltung der nächsten Förderperiode VII 
(2028–2034) im Lenkungsausschuss Ostschweiz.

•	 Unterstützung des Vereins Partnerschaft Schaffhau-
sen–Joinville bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten auf Basis des Programms 2024–2027.
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•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 21. Ok-
tober 2025 betreffend Eignerstrategie für die Informa-
tik Schaffhausen.

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 28. 
Oktober 2025 zur Teilrevision des Dekrets über 
die Erteilung von Stipendien und Studiendarlehen 
(Stipendiendekret) betreffend Umsetzung der Motion 
2021/14 «Starkes Bildungssystem dank doppeltem 
Fehlbetragsmodell».

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 4. 
November 2025 betreffend Verpflichtungskredit für 
das Sportinfrastrukturprojekt «Erweiterung Hallen-
sportzentrum Schweizersbild» gemäss Kantonalem 
Sportanlagenkonzept (KASAK SH).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 9. De-
zember 2025 betreffend Genehmigung der Teilrevisi-
on «2022» des kantonalen Richtplanes.

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 16. De-
zember 2025 betreffend das Gesetz über die Rhein-
fall Management Gesellschaft (RMG-Gesetz).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 16. 
Dezember 2025 betreffend Stillstand beim Biogas 
beenden (Postulat 2022/7).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 16. 
Dezember 2025 betreffend die Arbeitszonenbewirt-
schaftung im Kanton Schaffhausen.

11	 BEIM KANTONSRAT LIEGENDE  
	 VORLAGEN

Stand 31. Dezember 2025 

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 11. 
Januar 2022 betreffend Revision der Verfassung des 
Kantons Schaffhausen und des Finanzhaushaltsge-
setzes (Finanzreferendum; Finanzbefugnisse).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 17. Sep-
tember 2024 betreffend Totalrevision Polizeigesetz.

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 17. 
September 2024 betreffend Teilrevision des Schul-
gesetzes und des Schuldekretes (flächendeckende 
Einführung von geleiteten Schulen im Kanton Schaff-
hausen).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 29. 
Oktober 2024 betreffend die Änderung des Spitalge-
setzes (Umsetzung der Motion «Mehr Flexibilität in 
der Lohnpolitik für die Spitäler Schaffhausen»).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 3. 
Dezember 2024 betreffend die Totalrevision des Ge-
setzes über die Einführung des Bundesgesetzes über 
den Umweltschutz.

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 14. 
Januar 2025 betreffend Änderung des Justizgesetzes 
und weiterer Gesetze (Zuständigkeiten und verfah-
rensrechtliche Bestimmungen).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 24. 
Juni 2025 betreffend Gesetz über Aktenführung und 
Archivierung (Archivgesetz).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 2. 
September 2025 zum «Schaffhauser Standortförde-
rungspaket».

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 23. 
September 2025 betreffend Teilrevision des Altersbe-
treuungs- und Pflegegesetzes (Restkostenfinanzie-
rung Pflege).

•	 Bericht und Antrag des Regierungsrates vom 23. 
September 2025 betreffend Teilrevision des Schulge-
setzes und des Einführungsgesetzes zum Berufsbil-
dungsgesetz zwecks gesetzlicher Verankerung der 
Spitalschulung. 
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